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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Büttelbronn : SpVgg Weiboldshausen 
Mittwoch, 08.11.2023, 19:30 Uhr

Heyder und Amler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Gastteam der SpVgg Weiboldshausen, als Monja Heyder
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Büttelbronn bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Heyder und Amler, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Guhr-Schleussinger /
Buratowski ihren Gegnerinnen Treiber / Lätsch beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Heyder / Amler wurden Emmerling / Kubernus dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Bianka Guhr-Schleussinger bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Andrea Amler. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Anna Buratowski beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Monja Heyder. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 1:3
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich konnte Luisa
Emmerling zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen
eingeschätzte Partie gegen Lisa Lätsch aber trotzdem deutlich mit 9:11, 10:12, 11:9, 7:11. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für
Martina Kubernus bei ihrem 0:3 gegen Yasmin Treiber. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen des TTC Büttelbronn und der SpVgg Weiboldshausen in die Box. Wenige
Chancen hatte Bianka Guhr-Schleussinger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahentin Monja Heyder, so dass Heyder ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne Satzgewinn für Anna
Buratowski verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andrea Amler. Das musste man neidlos
anerkennen. Luisa Emmerling gegen Yasmin Treiber hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Büttelbronn 1 Punkte,
SpVgg Weiboldshausen 8 Punkte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martina
Kubernus, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lisa Lätsch verlor. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Büttelbronn nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während die SpVgg Weiboldshausen vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den TSC
Neuendettelsau ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Büttelbronn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim.

 Statistik:
 TTC Büttelbronn

Doppel: Guhr-Schleussinger / Buratowski 1:0, Emmerling / Kubernus 0:1 
Einzel: B. Guhr-Schleussinger 0:2, A. Buratowski 0:2, L. Emmerling 0:2, M. Kubernus 0:2 

 SpVgg Weiboldshausen
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Doppel: Treiber / Lätsch 0:1, Heyder / Amler 1:0 
Einzel: M. Heyder 2:0, A. Amler 2:0, Y. Treiber 2:0, L. Lätsch 2:0


